
Betrachtung der Zeit

Andreas Gryphius, der bekannteste 
deutsche Barockdichter, hat in vielen 
seiner Gedichte das Zeitempfinden 
seiner Mitmenschen festgehalten. Er 
wächst während des Dreissigjährigen 
Krieges auf. Diesem Krieg, der zunächst 
ein Religionskrieg war, fällt etwa ein 
Drittel der damaligen Bevölkerung 
zum Opfer und er hinterlässt verödete 
Landstriche und zerstörte Städte. 
Tod und Zerstörung haben Einfluss 
auf das Lebensgefühl der Menschen 
im Barock. Es ist widersprüchlich 
und zerrissen, es schwankt  zwischen 
Jenseitsorientierung und Diesseitszuge-
wandtheit mit den Losungen memento 
mori (Vergänglichkeit) und carpe diem 
(nutze den Tag). 

Das Barockzeitalter liegt weit zurück, 
aber die Worte von Gryphius berühren 
uns heute noch. «Mein sind die Jahre 
nicht, die mir die Zeit genommen. Mein 
sind die Jahre nicht, die etwa möchten 
kommen.» Die vergangenen Jahre sind 
weg, wie lange das Leben noch währt, 
wissen wir nicht. Unsere Vergangenheit 
können wir nicht ändern, die Zukunft 
ist trotz aller Planung und Vorsorge un-
gewiss. Das macht den Augenblick so 
kostbar. 

«Nur der Augenblick ist mein». Was 
machen wir mit der gewährten Zeit? 
Vielleicht vergessen wir für einen Augen-
blick jedes Zeitgefühl, wenn uns etwas 
ganz und gar erfüllt, vielleicht steht die
Zeit still, wenn wir mit Schwerem fertig
werden müssen. Oder wir verschwenden 
die Zeit, weil wir uns ablenken lassen. 
«Und nehm’ ich den [Augenblick] in acht, 
so ist der mein, der Jahr und Ewigkeit 
gemacht.» Zu Gryphius’ Zeit ist ein acht-
sames Leben ein gottgefälliges. Aus dem 
letzten Vers spricht das Vertrauen, dass 
ein solches Leben seine Erfüllung findet 
und Gott die Zeit in seinen Händen hält. 
Was aber könnte in unserer Zeit ein acht-
sames Leben ausmachen? 
Vielleicht könnten wir bewusst mit allen 
Sinnen wahrnehmen, was um uns vor-
geht, den Augeblick mit etwas füllen, 
was uns am Herzen liegt, mit etwas, was 
wir schon längst machen wollten und 
darauf vertrauen, dass auch in unserem 
Leben nicht die Zeit das letzte Wort hat.
            Rosmarie Gerber

Chinderfiir im 
Zirkus Monti
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Reformationssonntag
3. November, 10.00 Uhr, Kirche 
Niederbipp

Auf die Frage nach seinem Lebens-
motto, soll der Schriftsteller 
Gerhard Meier aus Niederbipp 
einmal geantwortet haben: «Setze 
auf die Gnade». Dieser Wahlspruch, 
der so anders tönt als vieles, was 
wir heute hören, hat uns Pfarr-
personen bei der Vorbereitung 
des diesjährigen Reformations-
sonntags beeindruckt. Auf die 
Gnade setzen – das möchten wir 
gerne, dazu fühlen wir uns als 
Christen auch berufen, aber wie 
kann das in der heutigen Zeit ge-
lebt werden? 

Im gemeinsamen Gottesdienst 
der Kirchgemeinden Wangen und 
Niederbipp machen wir uns dazu 
Gedanken. Die Trachtengruppe 
Niederbipp umrahmt den Gottes-
dienst mit volkstümlichen Liedern. 

Anschliessend gibt es ein einfaches 
Mittagessen im Kirchgemeinde-
haus Niederbipp.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 Pfr. Bernhard Wagner und 
                    Pfrn. Pamela Wyss

Mein sind die Jahre nicht, die mir die Zeit genommen. 
Mein sind die Jahre nicht, die etwa möchten kommen.
Der Augenblick ist mein und nehm’ ich den in acht
So ist der mein, der Jahr und Ewigkeit gemacht.
                                      Andreas Gryphius (1616-1664)

Asamkirche, München
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So erreichen Sie uns
Pfarramt 
Pfarrerin Pamela Wyss
Tel. 032 530 61 52
pamela.wyss@kirchewangen.ch

Pfarrerin Alice Pohl Lienhard
Tel. 062 961 88 77
alice.pohl@gmx.ch

Sekretariat 
Christa Forster
christa.forster@kirchewangen.ch
Tel. 032 631 11 14
Di / Do (Vormittag)

Sozialdiakonie
Christine Fahrni
christine.fahrni@kirchewangen.ch
Madeleine Luginbühl 
madeleine.luginbuehl@kirchewangen.ch
Tel. 032 631 11 14

KUW
Beatrice Pavlicek
Tel. 076 586 36 54
beatrice.pavlicek@kirchewangen.ch

Kirchgemeindepräsident
Andreas Iseli
Tel. 032 631 11 14
andreas.iseli@kirchewangen.ch

Sigrist
Nora Dürr und Gisela Lochmatter
Tel. 076 281 41 64 
sigrist@kirchewangen.ch

Bestattungsdienst
Tel. 032 631 02 50

Taufen
20.10.024 Milena Fäh, Wangenried
  Tochter von Barbara Burger und Sandro Fäh 
20.10.2024 Simone Noemi Bürki, Herzogenbuchsee
  Tochter von Christine Martha und Pierre Alfred Bürki
Bei allem, was ihr tut, lasst euch von der Liebe leiten.           1. Korinther 16,14 

Trauung
28.09.2024 Victoria und Raphael Studer-Gehrke, Inkwil
Bleibt niemandem etwas schuldig, ausser dass ihr einander liebt.       Römer 13,8

Abdankung
14.10.2024 Wilhelm ‘Willi’ Käser-Meyer, 1934, Wangenried
Fröiet nech mit däne, wo sech fröie, und syt truurig mit dene, wo truurig sy! Heit zäme! Syt 
nid hochmüetig, haltet nech lieber a di Bescheidene. So wyt’s uf öich achunnt, läbet mit 
allne Lüt im Fride.                                           Römer 12, 15-18 (NT berndeutsch) 

Amtshandlungen

Donnschtig-Träff
21. und 28. November, 14.00 Uhr

Es freut uns, dieses Winterhalbjahr einen 
erweiterten Donnschtig-Träff anbieten 
zu können. Den Auftakt machen Spiel-
nachmittage, die einladen zu geselligem 
Beisammensein.
Eigene Spiele dürfen 
gerne mitge-
bracht werden. 

Hanni Nägeli freut 
sich über alle, die 
kommen.

Lüpfig und müpfig
Zvierihöck,Di, 05. November,  14.00 Uhr

Der Gemeinnützige Verein Wangen a.A. lädt 
zum Zvierihöck im Pfarreisaal der kath. Kir-
che Wangen a.A. ein. Es wird musikalische 
Unterhaltung geboten und ein feines Zvieri 
serviert.

Chinderfiir im 
Zirkus Monti

Bilder sagen mehr als tausend 
Worte



Dieses Jahr möchten wir im Heiligabendgottesdienst mit 
allen singen, die Freude daran haben. Dazu gibt es zwei 
Möglichkeiten.

a) Projektchor: Dieser übt unter der Leitung von Rainer 
Walker an vier Mittwoch-Abenden einfache Liedsätze 
von bekannten, traditionellen Weihnachtsliedern 
(hauptsächlich deutsch) ein. Vor der ersten Probe erhalten 
die Angemeldeten die Liedsätze und eine Tonaufnahme.
Daten: 27. November, 4., 11. und 18. Dezember, jeweils 
19.30 – 20.30 Uhr in der Alten Mühle, 
Hauptprobe: 24. Dezember, 10-11 Uhr

b) Spontanchor: Alle, die spontan mithelfen möchten, im Heiligabendgottesdienst zu 
singen, können in der Hauptprobe am Dienstag, 24. Dezember, 10 Uhr, den Projektchor 
unterstützen und die Lieder des Abends mit dem Projektchor einüben.

Gerne nehmen wir Liedwünsche auf. Bitte melden Sie diese bis Do, 7. November, an 
pamela.wyss@kirchewangen.ch oder das Sekretariat. Auch Personen, welche im Projektchor 
mitsingen möchten, melden sich bitte bei Pamela Wyss.

Lebensende:
Im November führen wir unsere 
Veranstaltungsreihe mit folgenden 
Anlässen weiter: 
 
Montag, 4. November, 19.00 Uhr, 
Pfarrschür Oberbipp 
Sterben und Tod aus persönlicher 
und seelsorgerlicher Sicht. 
Spitalpfarrerin Dr. Claudia Graf erzählt 
aus ihrem Alltag. Patientinnen, Pa-
tienten, Angehörige, Mitarbeitende, 
alle Menschen gehen sehr unter-
schiedlich mit dem Abschiednehmen 
und Sterben um. Fragen wie «Was 
dürfen wir hoffen?», «Woran können 
wir uns orientieren?», stellen sich. 
Rituale können dabei hilfreich sein. 
Vortrag und gemeinsames Gespräch. 
 
Mittwoch, 13. November, 09.30 Uhr, 
Krematorium Langenthal 
Besuch Krematorium und Gang 
über Friedhof, Besichtigung und 
Gespräch mit einem Mitarbeiter des 
Krematoriums Langenthal und Zuber 
Bestattungen.  
Fahrdienst: 09.00 Uhr Kirche Wangen. 
 

Mittwoch, 20. November, 19.00 Uhr, 
Alte Mühle Wangen 
Umgang mit Trauer mit Christine 
Lerch (Trauerbegleiterin und Pflege-
fachfrau). Frau Lerch berichtet aus 
ihrer langjährigen Erfahrung mit 
sterbenden Menschen und denen 
Angehörigen. Was gehört zur Trauer? 
Wie trauern wir selbst? Hat die Trauer 
ein Ende?  
 
Samstag, 23. November, 09.00 Uhr, 
Treffpunkt siehe Info auf: 
www.refkirche-oberbipp.ch 
Wandern und Wundern – dem Gött-
lichen in der Natur begegnen mit dem 
Fokus Sterben und Tod mit Pfarrerin 
Sandra Begré. 
 
Mittwoch, 27. November, 19.00 Uhr, 
Pfarrschür Oberbipp 
Filmabend: (Im)mortels–(Un)sterb-
lich Die junge Filmemacherin Lila Bibi 
fragt ihre Grossmutter immer wieder: 
«Was kommt wohl nach dem Tod?» 
Diese meint: «Nichts.» Die Filme-
macherin sieht das anders. Sie bricht 
zu einer Reise auf. 
 
Infos und Fahrdienst: 
Pamela Wyss 032 530 61 52 

Ökumenischer Gottesdienst  
am Ewigkeitssonntag
24. November, 10.00 Uhr,                                                             
reformierte Kirche Wangen a.A.

Am letzten Sonntag des Kirchenjahres denken wir an die Menschen, welche im 
vergangenen Jahr in unseren Kirchgemeinden gestorben sind. Wir verlesen ihre 
Namen, zünden eine Kerze für sie an und hören Gedanken zu einem biblischen 
Text. Umrahmt wird die Feier von der Bratschistin Nao Rohr und Andreas Marti an 
der Orgel.

Anschliessend an den Gottesdienst kann eine Kerze auf das Grab der Verstorbenen 
gebracht oder im Gedenken mit nach Hause genommen werden. Zudem sind alle 
zu Kaffee und Züpfe in der Alten Mühle eingeladen.Diese ökumenische Feier ist 
offen für alle, unabhängig davon, ob und wann jemand von einer nahe- stehenden 
Person Abschied nehmen musste.       
                   

Aktion Weihnachtspäckli    
09. – 14. November 2024 
Von Wunsch zu Wunder. Ein Knabe wünscht sich einen 
roten Traktor, die Eltern haben kein Geld, um ihm diesen 
Weihnachtswunsch zu erfüllen. Er bekommt 2023 ein 
Päckli der Aktion, es enthält einen roten Traktor.
 
Jede Spende zählt! Von Zündholzschachtel bis zu Kaffee, 
von kleinen Batzen bis zu grossen Noten.

Dankbar nehmen wir:
- Einzelne Produkte, sehr gerne gut erhaltene Spielsachen ohne Worte 
  verstehbar, max. 25x38x13 cm
- Massenspenden eines Produkts, z.B. 50xFarbschachtel (Bitte um Info im Vorfeld   
  der Aktion)
- Geldspenden, für Päckliinhalte und Fahrspesen Pakete
- Schon gepackte Päckli für Erwachsene und Kinder, siehe QR Code

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Kontakt und Infos: 
madeleine.luginbuehl@kirchewangen.ch ,
032 631 11 14, www.weihnachstpäckli.ch

09. November 2024, 09.00-12.30 Uhr: Info- und 
Sammelstand (Päckli, Geld, Naturalgaben) vor Coop 
und Voi. 
11.-14. November 2024, 09.00-11.00 Uhr / 14.00-16.00 Uhr: 
Päckliannahme im Wagnerhaus, Weihergasse 6

Mitsingen am Heiligabend im Projektchor oder spontan

Francesco Marra  und Pamela Wyss



Termine November 2024
So 03.11. 10.00 Reformationssonntag

zum Thema “Setze auf die Gnade” mit Pfarrer Bernhard Wagner, 
Pfarrerin Pamela Wyss und der Trachtengruppe Niederbipp, anschlies-
send Imbiss im Kirchgemeindehaus. Fahrdienst 9.30 Uhr ab ref. Kirche 
Wangen (siehe Hinweis Seite 1 )

Mo 04.11. 19.00

Lebensende: 
Sterben und Tod aus 
persönlicher und 
seelsorgerlicher Sicht

Vortrags- und Gesprächsabend mit Spitalpfarrerin C. Graf und Pamela 
Wyss in der Pfarrschür Oberbipp. Fahrdienst: 032 530 61 52 (siehe 
Hinweis Seite 3)

Di 05.11. 14.00 Zvierihöck „Lüpfig 
und müpfig“

Musikalische Unterhaltung und ein feines Zvieri, organisiert durch den 
Gemeinnützigen Verein in der katholischen Kirche (siehe Hinweis Seite 2)

Sa 09.11. 09.00-
12.30

Aktion Weihnachts-
päckli Info- und Sammelstand vor Coop und Voi (siehe Hinweis Seite 3)

So 10.11. 10.00

Gottesdienst, 
anschliessend 
Kirchgemeindever-
sammlung

zum Thema “Begegnung am Berg” (2. Mose 3, 1-14) mit Prädikantin 
Marianne Bangerter (siehe Hinweis Seite 4)

Mi 13.11. 09.30 ElKi-Treff in der reformierten Kirche

Mi 13.11. 09.30

Lebensende: Besuch 
im Krematorium und 
auf dem Friedhof 
Langenthal

Führung und Gespräch mit einem Mitarbeiter des Krematoriums und 
Zuber Bestattungen. Treffpunkt beim Krematorium, 
Fahrdienst 09.00 Uhr ab ref. Kirche Wangen a.A. (siehe Hinweis Seite 3 )

Do 14.11. 12.00 Mittagstisch in der Alten Mühle

So 17.11. 10.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Alice Pohl Lienhard

Mi 20.11. 19.00 Lebensende: Umgang 
mit Trauer

Vortrags- und Gesprächsabend in der Alten Mühle mit Christine Lerch 
(Trauerbegleiterin) und Pamela Wyss (siehe Hinweis Seite 3 )

Sa 23.11. 09.00 «Wandern & Wun-
dern»

Dem Göttlichen in der Natur begegnen mit dem Fokus Sterben und Tod 
mit Pfarrerin Sandra Begré. Startort auf www.refkirche-oberbipp.ch

Sa 23.11. 20.00 Konzert Jesse Ritch Mundart unplugged-Tour, in der reformierten Kirche, 
Eintritt frei, Kollekte

So 24.11. 10.00
Ökumenischer 
Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag

in der reformierten Kirche mit Diakon Francesco Marra, Pfarrerin Pamela 
Wyss sowie Bratschen- und Orgelmusik (siehe Hinweis Seite 3 )

Mi 27.11. 19.00
Lebensende: Film-
abend “(Im)mortels 
- (Un)sterblich”

in der Pfarrschür Oberbipp mit den Pfarrerinnen Sandra Begré und 
Pamela Wyss, Fahrdienst: 032 530 61 52 (siehe Hinweis Seite 3 )

Aktuelle Angaben zu den Terminen sind auf der  
Webseite www.kirchewangen.ch zu finden.

Momente des 
Staunens
Neben dem Weg 

Haben auch Sie einen Moment 
des Staunens in einem Foto 
festgehalten? 
Wir suchen neue Bilder (möglichst 
per Mail) an: pamela.wyss@
kirchewangen.ch
                                    Foto: Madeleine Luginbühl

Einladung Kirchgemeinde-
versammlung
Sie sind herzlich eingeladen, am 10. November, 
nach dem Gottesdienst, an der Kirchgemeindever-
sammlung teilzunehmen.

Neben der Beratung 
des Budgets 2025 orien-
tieren wir Sie über die 
Tätigkeiten der Kirchge-
meinde.


